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Gemütlicher Seniorentreff 
mit offener Sprechstunde vom 

Seniorenbeirat 

sowie Kaffee und Kuchen 

Montag, 29.Juli 2024, 

15 - 17 Uhr 

 
im Familienzentrum Glashütte, 

Mittelstraße 45, 22851 Norderstedt  
 

Herr Mildenberger vom Pflegestützpunkt im Kreis 

Segeberg informiert über das Thema: 

„Älter werden in Norderstedt“ 

Immer am letzten Montag im Monat, immer mit 
spannenden Themen 

Dieses Angebot ist kostenfrei. Um 
eine Spende für Kaffee und 
Kuchen wird gebeten. 

Wir sind barrierefrei erreichbar und freuen uns auf Sie! 
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Bewegung mit Spaß für Seniorinnen und Senioren?  

Das gibt es! 

Wieder einmal geschafft!  

 

Zufrieden  begebe ich mich vom Sportplatz nach 

Hause. Gut, dass es so eine Sportgruppe in 

Norderstedt gibt. Wovon ich rede? Von der 

„Jedermann-Gruppe“ der LG Alster-Nord. 

 

Ursprünglich leichtathletisch ausgerichtet wurde 

sie vor ein paar Jahrzehnten, als wir noch im 

besten Alter waren, gegründet.  

 

Mittlerweile sind wir alle, ca. 12 Frauen und 

Männer, im Seniorenalter- zwischen 70 und 85 

Jahren. Das Durchschnittsalter liegt bei 76 Jahren. 

Wir sind aber immer noch mit Freude dabei. 

Die Inhalte haben sich inzwischen verändert 

und passen genau zu dem, was man im Alter, 

wie in den letzten beiden Senioren-Infos 

beschrieben wurde, trainieren sollte. Wir 

trainieren Ausdauer, Muskelkraft, Koordination, 

Beweglichkeit und Balance, ja, sogar 

Konzentrationsübungen sind dabei.. Jeder 

führt die Übungen, so gut es sein Körper noch 

zulässt, aus. 

Wir beginnen stets mit dem Aufwärmen, 

entweder mit Laufen, Walken oder einfach nur 

mit Gehen. Dann folgen diverse Dehnübungen. 

Anschließend liegt dann der Schwerpunkt beim 

Trainieren der verschiedenen oben genannten 

Bereiche. 

Liegt der Schwerpunkt z. B. beim Konditions-

training, laufen wir nicht nur in der Runde, nein, 

dann gibt es einen mit Hütchen festgelegten 

Parcours, in dem wir uns dann in immer wieder 

wechselnden Richtungen, auch in verschiedenen 

Bewegungsformen laufend, gehend oder 

walkend fortbewegen. Das fördert auch die 

Konzentrationsfähigkeit, und wie. 

Wir trainieren ganzjährig, auch in den Ferien, 

jeden Montag von 17:30 bis 18:30 zwischen Mai 

und September auf dem Sportplatz von „Tura 

Harksheide“ und von Oktober bis April in der 

Halle, wo dann auch diverse Sportgeräte, z. B. 

Reifen, Bälle, Stäbe und was es sonst noch so 

gibt, zum Einsatz kommen. Die Übungsstunden 

sind unglaublich abwechslungsreich von unserer 

Leiterin gestaltet. Es dauert Wochen, bis sich 

etwas wiederholt. Wo gibt es das schon? –M.MH 

Wer neugierig geworden ist, kann gerne vorbeikommen,   

Über Zuwachs freuen wir uns sehr. 
 

Kontakt: Nicola Fritzsche Tel:: 040 54448942 oder 0174 7520527 



14.07.2024 3 

Juli / August 2024 

Mangel an Wohnraum Wohnungstausch als Alternative zu 

Neubauten 

Gerade in Großstädten herrscht oft akuter 

Wohnraummangel. Dabei leben einige Men-

schen in sehr großen Wohnungen, ohne dabei 

die gesamte Fläche zu nutzen. Wie könnte der 

prinzipiell vorhandene Wohnraum gerechter 

verteilt werden? Warum ein Wohnungstausch 

eine Lösung sein könnte – und woran es 

scheitert. 

Wenn Kinder – oder auch Partner*in – aus 

dem Haus sind, brauchen wir möglicherweise 

nicht mehr so viel Platz. Schätzungen zufolge 

gibt es deutschlandweit mindestens zwei 

Millionen Wohnungen, die getauscht 

werden könnten, weil sie für die 

Bewohner*innen zu groß geworden sind. 

Der Platz pro Kopf ist seit 1991 immer weiter 

gewachsen. Damals lag er durchschnittlich 

noch bei knapp 35 Quadratmetern, 2021 

waren es schon 50 Quadratmeter. Laut einer 

Studie von 2020 ist die Bereitschaft, sich im 

Alter zu verkleinern, bei vielen Leuten 

vorhanden.  

 

Auf Portalen im Internet können sich 

Interessierte nach Tauschwohnungen 

umsehen. Es gibt einige Städte und 

Kommunen (Münster, Düsseldorf), die den 

Wohnungstausch unterstützen. Allerdings ist 

der bisherige Erfolg der Bemühungen 

überschaubar. 

Die Stadt Frankfurt zahlte  Wohnungs-

tauschinteressierten 7.500 Euro, um den 

Umzug zu finanzieren. Trotzdem nutzen 

gerade mal vier Personen die Möglichkeit 

des Wohnungstauschs während des 

Versuchszeitraums. In München gelang 

das in einem Versuchszeitraum immerhin 

sechsmal. Das größte Problem ist für viele 

Menschen die Miete. Denn wenn jemand 

nach 20 Jahren in eine neue Wohnung 

zieht, wird die vermietende Person den 

Umzug nutzen, um die Mieten zu erhöhen.  

Wenn die Mietkosten nach einem Umzug höher 

sind, ist der Wunsch nach einem Wohnungstausch 

finanziell nicht mehr vorteilhaft. 

Vorbild Österreich!!!! 

In Österreich gibt es seit 1981 ein Recht auf 

Wohnungstausch, das gut angenommen wird. 

Allerdings liegen in unserem Nachbarland viele 

Wohnungen in kommunaler oder städtischer 

Hand. Dort ist es möglich, dass jemand, der in 

eine kleinere Wohnung zieht, dann auch 

tatsächlich weniger Miete zahlt.  

Ein ähnliches Gesetz wollten 2019 die Grünen 

einführen: Wohnende sollten ein Recht auf Tausch 

haben – solange es die gleiche vermietende Person 

ist. Wenn die Person eine andere, kleinere 

Wohnung im Angebot hat, hätten Interessierte 

tauschen können. Das Ganze würde dann ohne 

Mieterhöhung vonstattengehen. Die alten und guten 

Mietverträge blieben also erhalten. Auch die Partei 

Die Linke fordert ein Recht auf Wohnungstausch.  

Aktuell ist diese Forderung allerdings in  

Deutschland politisch nicht durchsetzbar. 

 

Weitere politische Möglichkeiten, die einen Woh-

nungstausch realistischer machen würden, wäre ein 

Mietpreisdeckel oder auch, wenn Neubauten durch 

Genossenschaften oder kommunale bzw. städtische 

Gesellschaften realisiert würden. Beides hätte einen 

positiven Einfluss auf mögliche Wohnungstausch-

geschäfte. – FH-- 

https://www.pantera.de/wp-content/uploads/2020/09/Studie_NeuesWohnen_Silver-Society-1.pdf


Auch der ADAC Schleswig-Holstein äußerte sich 

sehr positiv zur Resonanz eines Fahr-Fitness-

Checks für Seniorinnen und Senioren. Das 

Programm dient der Überprüfung der persönlichen 

Pkw-Fahrfertigkeiten. Es ist freiwillig und ohne Risiko 

für den Führerschein!  
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Einwohner*innen der Stadt Norderstedt, die mit dem  Seniorenbeirat in Verbindung treten möchten, haben 
folgende Kontaktmöglichkeiten: 

Telefon: 040 - 53595 - 521  
Außerhalb der Besuchs-/Sprechzeiten können Sie Nachrichten auf unserem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir 
rufen zurück!     E-Mail: seniorenbeirat-norderstedt@wtnet.de 
 

Besuchs- und Sprechzeiten im Rathaus-Foyer, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 
Dienstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Sprechstunde im Familienzentrum Glashütte, Mittelstraße 45,jeden letzten Montag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr 
 
Unsere öffentlichen Beiratssitzungen und Veranstaltungen werden in unserem Schaufenster-TV angezeigt und auch 
auf unserer Homepage, wo Sie viele weitere und interessante Informationen vorfinden.   
 

Besuchen Sie unsere Homepage - www.seniorenbeirat-norderstedt.de - 
 

Herausgeber: Seniorenbeirat Norderstedt , Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 
Redaktion: Franz Heuer (FH),  Joachim Braun (JB), Michael Metzler (MM), Waltraud Kortum (WK) 
verantwortlich: Christine Schmid/Joachim Braun 

Mai / Junl 2024 

Mobilitätstag des Seniorenbeirats Norderstedt am 

28.05.2024 

Auch in diesem Jahr veranstaltete der Senioren-

beirat Norderstedt auf dem Marktplatz vor dem 

Rathaus den Mobilitätstag 2024 für Norderstedter 

Seniorinnen und Senioren. Die sehr gute 

Besucherzahl der letzten Jahre wurde wegen des 

wechselhaften Wetters (mal Sonne, dann ein 

Regenschauer) nicht ganz erreicht. 

Hauptattraktion war in diesem Jahr die Firma e-

motion E-Bike Welt Ahrensburg. Diese präsentierte 

Dreiräder für Seniorinnen und Senioren als sichere 

und komfortable Alternative für Zweiräder. Das 

Angebot, die Dreiräder Probe zu fahren, wurde 

intensiv genutzt. 

Auch für das nächste Jahr 2025 planen wir wieder einen Mobilitätstag.  

und hoffen auf sehr gutes Wetter und  viele Besucher*innen. 


